
 
 
 
 
 
 

Geschäftsplan für ein DIN SPEC-Projekt nach 
dem PAS-Verfahren zum Thema 

„Anwendung und Leistungsprüfung von 
MC-Media Pads“ 

 
Application and performance testing of MC-Media Pads 

 
 

Status: 
Zur Kommentierung durch die 

Öffentlichkeit 
 
 

Anmeldungen zur Mitarbeit sowie Kommentare zum Geschäftsplan 
sind erbeten und bis zum 2018-10-12 an  guido.hoeppner@din.de  

zu übermitteln1 
 
 
 

Die Empfänger dieses Geschäftsplans werden gebeten, mit ihren 
Kommentaren jegliche relevanten Patentrechte, die sie kennen, mitzuteilen 

und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen. 
 
 

Berlin, 2018-09-14 

                                                           
1 Anmeldungen zur Mitarbeit und Kommentare zum Geschäftsplan, die nach Ablauf der Frist 

eingehen, müssen nicht berücksichtigt werden. Über die Einarbeitung der fristgerecht 
eingegangenen Kommentare entscheidet der Workshop (Gremium) nach seiner 
Konstituierung. 

mailto:guido.hoeppner@din.de
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1. Status des Geschäftsplans 

 
• Zur internen Kommentierung 

• Zur Kommentierung durch die Öffentlichkeit (Veröffentlichung) 
 
Dieser Geschäftsplan dient zur Information der Öffentlichkeit über das 
geplante Projekt. Interessenten haben die Möglichkeit, sich an dem 
Projekt zu beteiligen und/oder den Geschäftsplan zu kommentieren. 
Hierfür ist eine entsprechende E-Mail an guido.hoeppner@din.de zu 
richten. 
 
Über die tatsächliche Durchführung des Projekts entscheidet der 
Vorsitzende des Vorstandes von DIN im Nachgang an die 
Veröffentlichung dieses Geschäftsplans. 
 
Kommt das Projekt zustande, werden alle Akteure, die sich fristgerecht 
zur Mitarbeit angemeldet oder den Geschäftsplan kommentiert haben, 
zum Kick-Off eingeladen.  

• Zur Erarbeitung der DIN SPEC (PAS) nach Annahme am <yyyy-
mm-dd> 

 

2. Initiator2 und weitere Workshop-Mitglieder 

• Initiator: 

Person/Organisation Kurzbeschreibung 

Frau Barbara Gerten, 
Merck 

Merck KGaA, Darmstadt, Germany, is a leading science 
and technology company in healthcare, life science and 
performance materials. Culture media for convenient 
microbial testing are core competencies of Merck. 

 

• Potenzielle zusätzliche Teilnehmer: 
Die DIN SPEC wird durch einen Workshop (temporäres Gremium) erarbeitet, 
der jedem Interessenten offen steht. Die Mitwirkung von weiteren Experten ist 
sinnvoll und wünschenswert. Es bietet sich an, dass sich beispielsweise  

                                                           
2 Die in diesem Dokument gewählte männliche Form der geschlechtsbezogenen Begriffe wie 

z. B. „der Initiator“ gelten selbstverständlich auch für alle weiblichen Personen. Lediglich 
aufgrund der besseren Verständlichkeit des Textes wurde einheitlich die männliche Form 
gewählt. 

mailto:guido.hoeppner@din.de
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 Hersteller von MC-Media Pads, 

 Anwender von MC-Media Pads (Prüflabore), 
an der Erarbeitung der DIN SPEC beteiligen.  
 

• Teilnehmer, die sich zum Kick-Off angemeldet haben: 

Person Organisation 
Barbara Gerten Merck 

n.n.  

n.n.  

Guido Höppner DIN 

 

• Experten, die diesen Geschäftsplan angenommen haben (Workshop-
Mitglieder): 

Person Organisation 
N.N. N.N. 
N.N. N.N. 

N.N. N.N. 
 

3. Ziele des Projekts 

3.1. Allgemeines 

This DIN SPEC will describe the application, usage and performance testing 
of MC-Media Pads. 
 
ISO/IEC 17025-accredited laboratories have to specify the methods for their 
accreditation which are mentioned in the annex of the accreditation certificate. 
Where possible, most laboratories use here the accredited methods by 
citation of standards, e.g. DIN (EN ISO) standards. 
 
For the usage of MC-Media Pads the laboratories have to describe the 
accredited method by creating an own standard operation procedure (SOP) 
because this alternative method is not described yet in a standard. 
 
For enabling the accredited laboratories to use this method under their 
accreditation using a standardized method, there is a need for this DIN SPEC.  
 
Further ISO/IEC 17025-accredited laboratories have to perform an incoming 
quality control on MC-Media Pads. For this the method described in DIN (EN 
ISO) 11133:2015 cannot be used without adoption. 
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The performance testing of MC-Media Pads according DIN EN ISO 11133 will 
be included in the DIN SPEC. 
 
It is the intention that the planned DIN SPEC will describe the application, 
usage and performance testing of MC Media Pads. 

3.2. Geplanter Anwendungsbereich 

This DIN SPEC describes requirements for the application, usage and 
performance testing of MC-Media Pads. 

3.3. Verwandte Aktivitäten 

Das Thema der geplanten DIN SPEC ist bisher nicht Gegenstand einer Norm. 
Es existieren jedoch die folgenden, themenverwandten Gremien, Normen 
und/oder Regelwerke, die im Zuge des Projekts berücksichtigt und ggf. 
einbezogen werden: 

 DIN NAL:  
NA 057-01-06 AA „Mikrobiologie der Lebensmittelkette“ 
NA 057-01-12 AA „Validierung mikrobiologischer Verfahren“ 
NA 057-05-13 AA „Milch und Milcherzeugnisse — Probenahme- und 
Untersuchungsverfahren“ 

 DIN NAMed: 
NA 063-05-13 AA „Kulturmedien“ 

 DIN EN ISO 11133:2018 (ISO 11133:2014+Amd 1:2018) 
 

4.  Arbeitsprogramm 

Im Zuge des Projekts soll eine DIN SPEC nach dem PAS-Verfahren (vgl. 
www.din.de/go/spec) erarbeitet werden. Die DIN SPEC darf nicht in 
Widerspruch zum Deutschen Normenwerk stehen. 
 
Das Kick-Off wird voraussichtlich am 2018-11-27 oder -28 in Darmstadt 
stattfinden. Die Projektlaufzeit beträgt ca. 3 Monate. 
 
Das Kick-Off dient der Konstituierung des Workshops, der Abstimmung bzw. 
Klärung weiterer organisatorischer Punkte sowie der Aufnahme der 
inhaltlichen Arbeiten. 
 
Die Veröffentlichung eines Entwurfs zur Kommentierung durch die Öffentlich-
keit ist nicht vorgesehen. 
 
Insgesamt werden ein Projektmeeting und eine Webkonferenz durchgeführt, 
um die jeweils bis dahin erarbeiteten Inhalte vorzustellen, abzustimmen und 
zu verabschieden. Die Erarbeitung der Inhalte kann durch einzelne 
Workshop-Mitglieder oder Arbeitsgruppen erfolgen.  
 

http://www.din.de/go/spec
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Die Terminierung evtl. weiterer Projektmeetings und/oder Webkonferenzen 
erfolgt durch den Workshop (Gremium) in Abstimmung mit DIN. 
 
Die DIN SPEC wird in Englisch erarbeitet (Sitzungssprache, Berichte, usw.). 
Die DIN SPEC wird in Englisch verfasst. 
 
ANMERKUNG In der Kalkulation zur Finanzierung wurde nur eine Sprachfassung 
berücksichtigt. Die Erarbeitung weiterer Sprachfassungen verursacht zusätzliche Kosten und 
muss deswegen gesondert vereinbart werden. Wenn eine weitere Sprachfassung gewünscht 
wird, kann die Übersetzung auch durch Beuth/DIN erfolgen. Diese wäre nach 
Verabschiedung des Manuskripts zur Veröffentlichung der DIN SPEC zusätzlich zu 
beauftragen. 
 

5. Ressourcenplanung 

Jedes Workshop-Mitglied trägt seine im Rahmen des Vorhabens anfallenden 
Aufwendungen selbst.  
 
Genehmigt der Vorsitzende des Vorstandes von DIN die Durchführung des 
Projekts, schließt der Initiator einen Vertrag mit DIN. 
 
Die Mitgliedschaft im Workshop und die Teilnahme an den Projektmeetings ist 
kostenfrei, da die Kosten, die DIN aufgrund der Durchführung des Projekts 
entstehen, durch den Initiator getragen werden. 
 

6. Organisation des Workshops (temporäres Gremium) 

Das Projekt unterliegt den PAS-Verfahrensregeln. Alle Interessenten und 
Workshop-Mitglieder sind dazu aufgefordert, sich unter 
http://www.din.de/go/spec über die Verfahrensregeln in Kenntnis zu setzen. 
 
Die Konstituierung des Workshops erfolgt im Zuge des Kick-Offs. Der Kick-Off 
findet erst statt, nachdem der Geschäftsplan veröffentlicht und die 
Durchführung des Projekts durch den DIN-Vorstand genehmigt wurde. Der 
Workshop muss sich aus mindestens drei Workshop-Mitgliedern 
unterschiedlicher Organisationen zusammensetzen. Es ist nicht notwendig, 
dass diese unterschiedliche interessierte Kreise repräsentieren. Durch 
Zustimmung zum Geschäftsplan erklären die Interessenten ihre Bereitschaft 
zur Mitarbeit im Workshop und werden dadurch formell zu Workshop-
Mitgliedern mit den einhergehenden Rechten und Pflichten. Teilnehmer des 
Kick-Offs, die den Geschäftsplan nicht annehmen, erhalten nicht den Status 
eines Workshop-Mitglieds und sind von weiteren Entscheidungen des Kick-
Offs sowie vom weiteren Projekt ausgeschlossen. 
 
Entsendet eine Organisation (z. B. ein Verband) einen nicht-hauptamtlichen 
Mitarbeiter in den Workshop, muss dieser von der Organisation autorisiert 
und DIN der Nachweis vorgelegt werden. 
 

http://www.din.de/go/spec
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Jedes Workshop-Mitglied erhält ein Stimmrecht und verfügt über jeweils eine 
Stimme. Entsendet eine Organisation mehrere Experten in den Workshop, 
besitzt die Organisation, ungeachtet der Anzahl der entsendeten Teilnehmer, 
eine Stimme. Eine Übertragung von Stimmen auf andere Workshop-Mitglieder 
ist nicht möglich. Bei Abstimmungen gilt die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen, wobei Stimmenthaltungen grundsätzlich nicht 
mitgezählt werden.  
 
Der konstituierte Workshop ist in der Regel geschlossen. Über die Aufnahme 
zusätzlicher Mitglieder entscheiden die bisherigen Workshop-Mitglieder. 
 
Im Zuge des Kick-Offs wählen die Workshop-Mitglieder eine/n Workshop-
Leiter/in. Diese/r leitet den Workshop inhaltlich und führt die 
Entscheidungsfindung (Abstimmungen, Beschlüsse) herbei. Der/die 
Workshop-Leiter/in wird hierbei durch den DIN-Projektmanager unterstützt, 
wobei DIN stets eine inhaltlich neutrale Position einnimmt. Darüber hinaus 
trägt der DIN-Projektmanager dafür Sorge, dass die Verfahrens- und 
Gestaltungsregeln von DIN bei der Erstellung der DIN SPEC eingehalten 
werden. Sollte der/die Workshop-Leiter/in seine Funktion nicht mehr 
wahrnehmen können, werden vom DIN-Projektmanager Neuwahlen initiiert.  
 
Die Organisation und Leitung des Kick-Offs erfolgt durch den DIN-
Projektmanager in Abstimmung mit dem Initiator. Die übrigen Projektmeetings 
und/oder Webkonferenzen werden vom DIN-Projektmanager in Abstimmung 
mit dem/der Workshop-Leiter/in organisiert. 
 
Wenn Workshop-Mitglieder bei der Verabschiedung der DIN SPEC bzw. des 
Entwurfs nicht anwesend sein können, sind diese über alternative Wege (z. B. 
schriftlich, elektronisch) in die Abstimmung einzubeziehen. 
 
Alle Workshop-Mitglieder, die für die Veröffentlichung der DIN SPEC bzw. des 
Entwurfs gestimmt haben, werden als Verfasser namentlich und mit der 
zugehörigen Organisation im Vorwort aufgeführt. Alle Workshop-Mitglieder, 
die gegen die Veröffentlichung der DIN SPEC bzw. des Entwurfs gestimmt 
oder sich enthalten haben, dürfen nicht im Vorwort genannt werden. 
 
Um die sachgerechte Vervielfältigung und Verbreitung der Ergebnisse der 
Standardisierungsarbeit zu ermöglichen, räumen die Workshop-Mitglieder 
DIN die Nutzungsrechte an den ihnen erwachsenden Urheberrechten an den 
Ergebnissen der Standardisierungsarbeit ein. Die Übertragung der 
Urhebernutzungsrechte hindert die Mitglieder des Workshops nicht daran, ihr 
eingebrachtes Wissen, ihre Erfahrungen und Erkenntnisse weiterhin zu 
nutzen, zu verwerten und weiterzuentwickeln. 
 
Die Workshop-Mitglieder sind angehalten, DIN über relevante Patentrechte, 
die in Zusammenhang mit diesem DIN SPEC Projekt stehen, zu informieren. 
 
Nachträgliche Änderungen am Anwendungsbereich (Abschnitt 3.2) oder an 
der Ressourcenplanung (Abschnitt 6) erfordern neben einer 2/3-Mehrheit aller 
abgegebenen Stimmen zusätzlich die Zustimmung von DIN. 
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7. Kontaktpersonen 

• Workshopleitung: 
(wird auf dem Kick-off gewählt) 
 

• Projektmanager: 
Guido Höppner 
DIN Deutsches Institut für Normung e. V.  
Am DIN-Platz 
Burggrafenstr. 6 
10787 Berlin 
Tel.: + 49 30 2601 - 2296 
Fax: + 49 30 2601 - 42296 
E-Mail: guido.hoeppner@din.de  

 
• Initiator: 

Barbara Gerten 
Organisation: Merck 
Frankfurter Straße 250 
E-Mail: barbara.gerten@merckgroup.com 
Telefon: +49 6151 72 - 5344 
Webseite: www.merckmillipore.com  
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Anhang: Zeitplan (vorläufig) 

DIN SPEC-Projekt 
2018 2019 

Jul Aug Sep Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug 

Initiierung                           

1. Antrag und Prüfung                           

2. Erstellung des Geschäftsplans                           

3. Veröffentlichung des Geschäftsplans                           

Workshop-Phase                           

4. Kick-Off / Workshop-Konstituierung                           

5. Erstellung der DIN SPEC (PAS)                           

6. Verabschiedung DIN SPEC im Workshop                           

Veröffentlichung                           

7. Prüfung und Freigabe durch DIN                           

8. Veröffentlichung der DIN SPEC (PAS)                           

Meilensteine        
K
/
M 

  
W
/
V 

           
    

 
K Kick-Off  
M Projektmeeting 
W Webkonferenz 
V Verabschiedung der DIN SPEC (PAS) 
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